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VVV-Info Ausgabe Nr. 22 / 2021 

 

Liebe Frauen und Männer im Verschönerungsverein Pfaffendorf! 

Liebe Freunde und Förderer unseres Vereins!  

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Der Vorstand des Vereins hat beschlossen, in diesem Jahr das gewohnte Heft „VVV-Info“ durch ein 
einfacheres Mitteilungsblatt mit Nachrichten aus dem Verein und aus Pfaffendorf zu ersetzen. Der 
Grund dafür: Wegen des Corona-bedingten Einbruchs der Einnahmen aus der Belegung der 
Eifelblickhütte in den beiden zurückliegenden Jahren müssen wir die Ausgaben zurückfahren. 
Gleichwohl möchten wir auf diesem Wege den Kontakt zu Ihnen als unsere Vereinsmitglieder sowie 
als Freunde und Förderer unseres Vereins halten: Deshalb in diesem Jahr ein Mitteilungsblatt und 
- vor allem – die gewohnte  Weihnachtskarte mit dem Pfaffendorfer Motiv! Wir zählen dabei auf Ihr 
Verständnis! 

Aber ungeachtet der vielen Fragen und Probleme, vor die die Pandemie uns gestellt hat und noch 
weiterhin stellen wird, ist und bleibt es guter Brauch, sich bei allen Pfaffendorferinnen und 
Pfaffendorfern zu bedanken für die Unterstützung und den Zuspruch, die der Verein im 
zurückliegenden Jahr erfahren hat. Wir hoffen, dass diese Unterstützung und dieser Zuspruch auch 
im kommenden Jahr unserer Arbeit und unserem Einsatz für ein lebens- und liebenswertes 
Pfaffendorf entgegengebracht werden. Wir brauchen beides wieder im Interesse für Pfaffendorf. 

Gemeinsam nutzen wir wieder gerne die Gelegenheit, Ihnen, Ihren Familien  und allen, die wir so 
erreichen können, ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest zu wünschen und ebenso ein 
gutes Neues Jahr 2022. 

Für den gesamten Vorstand des Verschönerungsvereins grüßen in Verbundenheit  

Eure/Ihre 

       

Gerhard Bruchhof      Dr. Joachim Zimmermann 
Vorsitzender      stellvertr. Vorsitzender 
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„Nachrichten aus dem Verein und aus Pfaffendorf“ 2021 

Die „Corona-Zeit ist auch weiterhin eine Zeit der Absagen. Viele gewohnte Vereinsaktivitäten fielen 
aus der Planung oder mussten wieder abgesagt werden. 

So ist auch die für diesen Herbst geplante Mitgliederversammlung unseres Vereins wieder 
ausgefallen. Der Vorstand beabsichtigt nun, zur Mitgliederversammlung für Freitag, den 28. April 
2022, 16.00 Uhr an die Eifelblickhütte einzuladen, in der Hoffnung, dass die Versammlung 
sozusagen „open Air“ und hoffentlich auch gutem Wetter ohne Probleme stattfinden kann. Eine 
Einladung mit Tagesordnung wird rechtzeitig verschickt. 

Abgesagt ist leider auch der „Lebendige Adventskalender“. Es fehlt also auch diese 
Begegnungsmöglichkeit, die ja schon zu einer guten Tradition auch hier in Pfaffendorf geworden ist. 

Ebenso konnte am „Tag des offenen Denkmals“ die Wahrschauer Station am Rheinufer nicht 
geöffnet werden. Der Raum ist einfach zu klein, um in Corona-Zeiten darin Besucher empfangen zu 
können. 

Stattfinden konnte am 05. November der Pfaffendorfer Martinszug. Zwar waren die 
Vorbereitungen, insb. das Genehmigungsverfahren bei der Stadt Koblenz außerordentlich 
langwierig. Doch konnte der Martinszug unter großer Beteiligung von der Grundschule bis zum 
Bolzplatz an der Brückenrampe durch Pfaffendorf ziehen. Am Bolzplatz laufen zwar schon die 
Vorbereitungen zum Neubau der Pfaffendorfer Brücke, aber ein kleiner dimensioniertes 
Martinsfeuer machte Groß und Klein große Freude. Diesmal wurde weder Kakao noch Glühwein 
ausgeschenkt, aber an die Kinder wurden wieder 300 „Martins-Ditze“ verteilt. Aus 
haftungsrechtlichen Gründen war in diesem Jahr erstmals der 1. Pfaffendorfer Kulturverein 
Ausrichter des Pfaffendorfer Martinszugs, was auch im nächsten Jahr der Fall sein wird, wenn der 
Martinszug wieder genehmigt werden kann. 

Im Jahr 2021 konnten wieder regelmäßige Vorstandssitzungen des Vereins abgehalten werden. 
Damit war der Informationsfluss im Verein gesichert, und notwendige Entscheidungen konnten 
getroffen werden. 

 Der Vorstand hat 3 neue Mitglieder kooptiert: Frau Michaela Wißmann, Frau Melanie Engels   
und Herrn Florian Wißmann. Die nächste Mitgliederversammlung soll auf Vorschlag des 
Vorstandes alle drei als neue Mitglieder des Vorstands bestätigen. Nach dem Verzicht der 
bisherigen Amtsinhaber wird die nächste Mitgliederversammlung einen neuen Kassierer des 
Vereins wählen. 

 
 Beraten wurde im Vorstand die Frage der Nachfolge für die Familie Castor als Betreuung für 
die Eifelblickhütte. Für den Start der neuen „Saison 2022“ (im März) brauchen wir eine neue 
zuverlässige Betreuung (u.a. Meldeverfahren, Schlüsselübergabe, Kontrolle, 
Reinigungsarbeiten, Wasserversorgung). Die offizielle Verabschiedung der Familie Castor nach 
ihrer langjährigen Betreuungsarbeit soll auf der nächsten Mitgliederversammlung erfolgen. 
 
 Entscheidungsbedarf im Vorstand bestand in der Frage der Anschaffung eines passenden 
Fahrzeugs für den Verein. Der Wasserbedarf für die Reinigung der Eifelblickhütte, vor allem aber 
für die Funktion der Toilettenanlage ist derzeit wegen eines noch fehlenden Anschlusses an die 
lokale Wasserversorgung über den Wassertransport per Anhänger mit Wasserfass zu der 
Zisterne an der Eifelblickhütte sichergestellt. Für die notwendigen Fahrten wurden private PKW  
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in Anspruch genommen. Dies war nicht weiter haltbar. Deshalb hat der Vorstand die Anschaffung 
eines eigenen Fahrzeugs für den Verein beschlossen. Mit großzügigen zweckgebundenen 
Spenden konnte ein entsprechendes Fahrzeug beschafft werden. Auch die Absicherung der 
Fixkosten für das Fahrzeug konnten durch Werbe-Einnahmen gesichert werden.  
Nach Rücksprache beim zuständigen Finanzamt in Koblenz sind sowohl die Anschaffung des 
Fahrzeugs als auch die Einnahmen aus Werbung nicht gemeinnützigkeitsschädlich. Fazit der 
Vorstandsentscheidung: Die notwendigen Fahrten zur Wasserversorgung der Eifelblickhütte 
sowie Fahrten für laufende Arbeiten in Pfaffendorf sind nun mit dem vereinseigenen Fahrzeug 
möglich. 
  
 Der Vorstand wird seine Arbeit im gewohnten Rhythmus wieder im Januar 2022 aufnehmen. 

 

Der Verschönerungsverein hatte zu einer Spendenaktion zur Anschaffung eines neuen 
Spielgeräts für den Spielplatz im Bienhorntal aufgerufen. Im Frühjahr 2020 war eines der 
Spielgeräte beim Unwetter durch einen umstürzenden Baum total zerstört worden. Die 
eingegangene Spendensumme ist der Stadt Koblenz überwiesen worden. Das beschaffte neue 
Spielgerät ist inzwischen aufgebaut. Eine öffentliche Einweihung, verbunden mit dem Dank an die 
Spender ist für das Frühjahr 2022 im Bienhorntal geplant. 
 
Pfaffendorf trauert um Werner Zirwes. Unser Vereinsmitglied und den „Pfaffendorfer Jung“ 
Werner Zirwes haben wir im Frühjahr nach schwerer Krankheit zu Grabe getragen. Werner hatte 
das Malergeschäft von seinem Vater übernommen und unterstützte alle Pfaffendorfer und 
Horchheimer Vereine. Er half, wo er konnte, und packte an, wo anzupacken war. Auch Kloster 
Bethlehem die Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul und das Clara-Schumacher-Haus der 
Pfarrgemeinde lagen ihm sehr am Herzen. Für die vielen Aufgaben des VVV-Pfaffendorf hatte er 
immer ein offenes Ohr. „Wir sind Werner zu großem Dank verpflichtet und werden ihn stets als 
treuen Freund des Verschönerungsvereins in guter Erinnerung behalten“ schrieb der Vorstand des 
Verschönerungsvereins. 
 
Sperrung des Bienhorntales und des Hirspeler Pfades 
Nach den starken Regenfällen im Sommer wurde auf Anraten der Besitzerin der Mühle der Eingang 
zum Bienhorntal durch den Torbogen und der Hirspeler Pfad durch die Stadtverwaltung gesperrt. 
Das Mauerwerk solle sich gelöst haben, am Hirspeler Pfad sei das Geländer total abgerostet. Eine 
Benachrichtigung der Bevölkerung und der Rheinsteig Wanderer erfolgte nur sehr schleppend und 
die Umweg-Beschilderung war eine Katastrophe. Der VVV machte Vorschläge für die Ersatz-
Wegführung und die Einrüstung des Torbogens, damit der Weg ins Bienhorntal wieder frei wurde. 
Der gesperrte Hirspeler Pfad ist ein öffentlicher Weg und soll nach Vermessungsarbeiten und neuem 
Geländer wieder geöffnet werden. 
 
Die Vorarbeiten zum Bau der Pfaffendorfer Brücke sind in vollem Gange. Auf dem Bolzplatz ist 
die Containeranlage für die Bauleitung der Stadt Koblenz aufgebaut. Im Frühjahr folgen dort die 
Containeranlagen der bauausführenden Firmen. Seit Sommer 2021 steht der Bolzplatz den 
Pfaffendorfer Kindern nicht mehr zur Verfügung. Dies ist ein nicht tragbarer Zustand, da in 
Pfaffendorf keine weitere Gelegenheit gibt, einen Fußballplatz fußläufig zu erreichen. Hier muss 
schnellstens Abhilfe geboten werden. Eine Bürgerversammlung von Seiten der Stadtverwaltung 
zum Thema „Neubau Pfaffendorfer Brücke“ ist für das Frühjahr 2022 mit dem VVV geplant. 
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Starkregen in den Koblenzer Stadtteilen – hier Pfaffendorf: Zu diesem Thema ist die 
Stadtverwaltung auf unseren Verein zugekommen mit der Frage, ob wir diesbezüglich Räume für 
eine Bürgerversammlung im Frühjahr 2022 in Pfaffendorf zur Verfügung stellen können. Dort soll 
dieses Thema betrachtet werden und erforderliche Schutzmaßnahmen im Vorfeld beraten und 
umgesetzt werden. 
 
Die traditionelle Kulturfahrt des Verschönerungsvereins ist für das Jahr 2022 noch nicht geplant. 
Abzuwarten ist die Entwicklung der Corona-Pandemie. Gerne würden wir wieder gemeinsam eine 
interessante Fahrt unternehmen und einen erlebnisreichen Tag verbringen. 
 
Auf Anregung unseres Vorstandsmitgliedes Dieter Simon möchte der Verein am Rheinufer, im 
Wingertspfädchen, an der Eifelblickhütte und an sonstigen besonderen Stellen Hundekotständer 
für Pfaffendorf aufstellen. Wir sind in dieser Angelegenheit in Abstimmung mit der Stadt Koblenz. 
Ein Hundekotspender mit den dazugehörigen Beuteln kostet ca. 200 Euro. Diese Kosten müssen 
durch den Verein getragen werden. 3 Bürger aus Pfaffendorf haben sich bereit erklärt, diese Summe 
dem Verein zu überweisen. Im Endzustand brauchen wir ca. 8-9 dieser Hundekotspender. Die 
Kosten für Beutel und Leerung übernimmt die Stadt Koblenz. Eine Spendenbescheinigung kann 
ausgestellt werden. 
 

In Freud und Leid 

Mitgliederentwicklung im Jahre 2021 

Bestand 01.01.2021 Neuzugänge Verstorben Abgänge Bestand 10.12.2021 
348          19      10       3                 353 

     

 
                                                                          Wenn uns bewusst wird, 

dass die Zeit, die wir uns  
für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, 
was wir schenken können, 
haben wir den Sinn der 
Weihnacht verstanden. 
 

Roswitha Huch 
 

        

     

Wir gedenken    
unserer verstorbenen 
Mitglieder, besonders 
derer, die im Jahre 
2021 verstorben sind. 

 

Herzlichen Glückwunsch ! 
 

Wir gratulieren allen Geburtstagskindern des 
Vereins zu wünschen vor allem Gesundheit 

und Zufriedenheit. 
 

Zum „Runden Geburtstag“ wurde durch den  
Vorstand gratuliert. 


